
Die Internationale Gartenausstellung 2027 im Ruhrgebiet 
macht nachhaltige, zukunftsfähige Stadtentwicklung sichtbar. 
Dauerhafte Projekte wie weiterentwickelte Parks und Gärten, 
renaturierte Gewässer, grüne Rad- und Fußverbindungen sowie 
Pflanzkonzepte gestalten die Städte klimaresilient, lebendiger 
und ökologisch stabiler. So entstehen Orte, die weit über 2027 
hinaus als grünes Erbe für kommende Generationen wirken.

MEIN GARTEN ist die Community-Ebene der IGA 2027. Sie ist 
die Bühne der grünen Projekte der Bürgerinnen und Bürger. 
Jede Idee, jedes Engagement wird sichtbar und kann wachsen. 
So wird die grüne Zukunft im Ruhrgebiet aktiv mitgestaltet. 
Egal ob Pflanzenbörse, Gemeinschaftsgarten, urbaner Acker, 
Aktionen für eine essbare Stadt oder ein nachhaltiges Fest – bei 
MEIN GARTEN können die Teilnehmer Projekte präsentieren, 
sich vernetzen und neue Ideen entwickeln.

MENSCHENRECHTE UND RELIGIONEN

TOURIST INFORMATION
Martinistraße 5
45657 Recklinghausen
02361 9066000
touristinfo@recklinghausen.de
www.recklinghausen-tourismus.de

Zu Fragen der Barrierefreiheit wenden Sie  
sich bitte an den jeweiligen Anbieter. St
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Garten der Religionen

Für Menschen aller Glaubenstraditionen und Weltanschauun-
gen ist der Garten ein Ort der Begegnung und des Dialogs.  
Er will zum Entdecken und Nachspüren, zur Besinnung und zum 
Gespräch einladen. Mit der IGA 2027 ermöglichen QR-Codes  
an den einzelnen Stationen und Stelen, den Garten mittels digi-
taler Impulse (per Handy) zu erkunden. Ausgebildete Ehrenamt-
liche begleiten Gruppen dialogorientiert durch den Garten.

Hain der Menschenrechte 
Ein Projekt von Amnesty International  
Kreis Recklinghausen und dem  
Fachforum Nachhaltige Stadtentwicklung 
der Lokalen Agenda 21 Recklinghausen

Am 22. Juni 2012 wurde der Hain der Menschenrechte eingeweiht.
Für die 30 Artikel der Allgemeinen Erklärung der Menschenrech-
te von 1948 pflanzten wir aus 30 Ländern jeweils einen spezi-
fischen Baum. Eine Informationstafel gibt einen Überblick über 
die Bäume und deren Herkunftsländer sowie über die Artikel der 
Menschenrechte.

Die IGA 2027 basiert auf einem Drei-Ebenen-Konzept: 
ZUKUNFTSGÄRTEN – zeigen innovative Konzepte für eine 
nachhaltige Metropole
UNSERE GÄRTEN – Städte und Kommunen entwickeln Infra-
struktur und Grünräume
MEIN GARTEN – lokal Initiative ergreifen und mitmachen

Geöffnet täglich 10–18 Uhr außer donnerstagvormittags
Offene begleitete Rundgänge sonntags, 15 Uhr (Mai–Sept.)
Rundgänge für Gruppen buchbar über die Homepage 
Außerschulischer Lernort 
Ort: Friedrich-Ebert-Straße 231, 45659 Recklinghausen
Kontakt: post@garten-der-religionen-recklinghausen.de
www.garten-der-religionen-recklinghausen.de 

Garten Liba 

Unser Nutz-/Ziergarten hat eine Größe von 635 qm und ist Teil 
einer Kleingartenanlage. Er wurde vom NABU ausgezeichnet.  
Es gibt Obst, Gemüse, Staudenbeete in der Sonne und im Schat-
ten. Viele Schätze aus alter Zeit haben einen Platz im Garten 
gefunden. Zu den Öffnungszeiten bieten wir Kaffee, Kuchen, 
Pflanzenverkauf und Kunsthandwerk an. Wir sammeln Spenden 
für das Hospiz in Minden-Lübbecke. 

Farben wachsen lassen – Kunst erleben
Ein Garten, der verbindet!

In unserem Färbergarten entsteht ein Ort voller Natur, Kreativi-
tät und Gemeinschaft. Kinder säen, pflegen und entdecken, wie 
Färberpflanzen wachsen und welche Farben in ihnen stecken.  
Zur Erntezeit gewinnen wir Naturfarben für Workshops. Kunst
installationen im Garten und in einer Galerie zeigen, wie Natur 
und Kunst zusammenfinden.

Besichtigung an festen  
Terminen möglich
Ort:  Kleingartenanlage 
Recklinghausen, Garten 62
Westfalenstraße 103 
45661 Recklinghausen 
Kontakt: Familie Liba, 
 01578 1787796 

Besichtigung nach  
Vereinbarung 
Ort: Campus Emscherland e. V. 
Garten am Gelben Haus 
König-Ludwig-Straße 8 
45663 Recklinghausen 
Kontakt:  
www.campus-emscherland.eu

Garten Langner  
mit Privatimkerei  
„Bienenhort Suderwich“

Eine Gartenanlage auf einem 
Außengelände der ehemaligen 
Schachtanlage König Ludwig 4/5 mit 
Wildblumenwiesen, Obstbäumen, 
Beerensträuchern, Ziersträuchern 
und Blütenpflanzen.

Erleben Sie im „Garten der Sinne“ Ihre Sinne. Riechen und 
schmecken Sie die unterschiedlichen Kräuter. Berühren Sie die 
Gräser. Lassen Sie sich vom Klang des Windspiels verzaubern. 
Der Garten entschleunigt den hektischen Alltag. Eine Oase  
für unsere Patienten. Eine Kraftquelle für Angehörige und  
Mitarbeitende.

Offener Garten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 
14–16 Uhr (April–Oktober)
Ort: Hospiz zum hl. Franziskus, Garteneingang über Parkplatz 
Feldstraße 36, 45661 Recklinghausen
Kontakt: Sabrina Bergeest, 02361 609316,  
Sabrina.Bergeest@franziskus-hospiz.de, 
Regina Ready, 0151 15470559,  
regina.ready@franziskus-hospiz.de

Besichtigung nach Vereinbarung
Ort: Suderwichstaße 66, 45665 Recklinghausen
Kontakt: Dr. W. Langner, 02361 84500, info@bienenhort.de
www.bienenhort.de

SPEZIELLE 
GÄRTEN

Hospiz zum hl. Franziskus 

Frei zugänglich 
Ort: Maybacher Heide, Lucia-Greve-Straße,  
45659 Recklinghausen
Kontakt:  
Jessica Burri, ffstadtentwicklung@lokale-agenda21-re.de 
Dorothea Lüke, info@amnesty-kreis-recklinghausen.de,
www. amnesty-kreis-recklinghausen.de 
www.lokale-agenda21-re.de

Besichtigung nach Vereinbarung
Ort: Beethovenstraße 25, 45657 Recklinghausen
Kontakt: Helga Kroll, 02361 4900639, 
hkrecklinghausen@googlemail.com

Besichtigung an festen Terminen 
möglich 
Ort: Franz-Bracht-Straße 50,  
45657 Recklinghausen
Kontakt: Familie Minka,  
0171 6949503,
offener.garten.minka@gmail.com 

Garten Minka – Gartenglück im Kleinformat! 

Dieser besondere Privatgarten zeigt, wie auf 300 qm ein  
harmonisches Paradies auf Zeit entstehen kann. Sechs  
abwechslungsreiche Gartenzimmer – vom schattigen Waldgar-
ten über Rosen- und Staudenbeete bis zum duftenden Kräuter-  
und ertragreichen Gemüsegarten – versprechen vielfältige  
Inspirationen. Zahlreiche Sitzplätze in jeder Sonnenrichtung 
laden zum Verweilen ein. Klein in der Fläche, groß an Ideen. 

Garten Kroll – moderne Gartengestaltung 
mitten in der Stadt 

Der Familiengarten hat durch Pool, Sauna, Outdoorküche  
und große überdachte Terrasse einen hohen Freizeitwert.  
Im Gewächshaus und in den Hochbeeten wird angepflanzt 
und bei den Bäumen auf dem Grundstück handelt es sich  
ausschließlich um Obstbäume.

PRIVATE GÄRTEN

Wie wollen wir morgen

leben? Im Grünen! 

Gartenvielfalt 
Recklinghausen

Chinesisches Sprichwort

          „WENN DU EINEN GRÜNEN ZWEIG IM    
HERZEN TRÄGST, WIRD SICH EIN 

SINGVOGEL DARAUF NIEDERLASSEN.“



In unserem Fachforum „Nachhaltige Stadtentwicklung“ 
der Lokalen Agenda entstand die Idee, ein Gartennetz-
werk für die IGA 2027 in Recklinghausen zu gründen.  
Das Netzwerk soll zur Ebene MEIN GARTEN der IGA  
gehören, einer Plattform, auf der sich grüne Projekte  
in der Stadt und Privatgärten präsentieren können. Unser 
Netzwerk trägt den Titel „Unsere Gartenvielfalt Reckling-
hausen“ und vereint Gärten, naturnahe Gebiete sowie ein 
Insektenhotel mit Futterpflanzen.

Im Januar 2025 war es so weit – viele Gartenbegeisterte 
folgten der Einladung unseres Fachforums zum ersten 
Netzwerktreffen in der VHS. Mehrere Gärten wurden  
im Laufe der Monate vorgestellt und besucht. Es war er-
staunlich, wie viele schöne, ungewöhnliche und – nomen 
est omen – vielfältige Gärten es in Recklinghausen gibt. 
Inzwischen ist unser Netzwerk gewachsen um weitere 
beteiligte Gärten und viele Ideen.

Wir laden Sie ein, in unserer neuen Broschüre zu blättern, 
uns zu besuchen und unsere Gartenvielfalt kennenzu- 
lernen.

ARTENSCHUTZ

Frei zugänglich, Führungen auf Anfrage von Mai–Sept.  
Ort: Kleingartenverein Emscherbruch e. V.
Kirchhofstraße 106, 45663 Recklinghausen 
Kontakt: Björn Wollersheim (M. Sc. RWTH Architekt),
b-wollersheim@t-online.de | www.natur-nah.com

Prototyp einer Schmetterlingsspirale  
am Kuniberg Berufskolleg 

Mit dem Bau einer Schmetterlingsspirale haben wir ein kleines 
Ökosystem geschaffen, das verschiedenen Arten Nahrung und 
Unterschlupf bietet. Schmetterlinge und ihre Raupen locken 
wir mit unterschiedlichen Pflanzen an und erhoffen uns so eine 
Steigerung der Artenvielfalt. Die Schmetterlingsspirale wurde 
im Oktober 2025 mit tatkräftiger Hilfe von Schüler*innen des 
Kuniberg Berufskollegs und Gärtnern vom Hof Wessels aufge-
baut und im Mai 2026 bepflanzt.

Projekt der BUND Ortsgruppe Recklinghausen und des  
Kuniberg Berufskollegs
Unterstützer: Hof Wessels, Regionales Bildungsbüro, Kreis 
Recklinghausen

Besichtigung nach Vereinbarung
Ort: Kuniberg Berufskolleg, Im Kuniberg 79,  
45665 Recklinghausen
Kontakt: inge.bischof@bund-recklinghausen.de,
kathrin.salwiczek@bund-recklinghausen.de
www.bund-recklinghausen.de/og-recklinghausen

Karte mit allen Gärten

Eine Karte mit allen Gärten des 
Netzwerks „Unsere Gartenvielfalt 
Recklinghausen“ finden Sie mittels 
folgendem Link auf der Website 
der IGA 2027:  
www.iga2027.ruhr/mitmachen-
community/projektplattform

Oder Sie lassen sich per QR-Code 
direkt auf die Karte lenken:

i

NATUR UND UMWELT

Frei zugänglich, Wildkräuterwanderung und  
historische Führungen auf Anfrage
Ort: Landschaftsschutzgebiet, Heinrichstraße/ 
Hestermannweg, 45663 Recklinghausen
Kontakt: inge.bischof@bund-recklinghausen.de,  
kathrin.salwiczek@bund-recklinghausen.de
www.bund-recklinghausen.de/og-recklinghausen

Hestermanngebiet – vom Zechengelände zur 
Biodiversitätsinsel 

Das Hestermanngebiet im Südosten von Recklinghausen war 
im 20. Jahrhundert teilweise Zechengelände und hat sich in 
der Folgezeit zu einem wertvollen Biotopverbund mit Halden, 
Wiesen- und Sumpfbereich, Bächen, altem Wald und Grabeland 
gewandelt. Mit Führungen möchte die BUND Ortsgruppe Reck-
linghausen die historische Entwicklung und den Artenreichtum 
in diesem Gebiet zeigen.

Frei zugänglich, Führungen auf Anfrage
Ort: Parkplatz Nordseestraße 7,  
45665 Recklinghausen
Kontakt: Werner Burmester (Vorsitzender),
02361 47351, w.bum@web.de

Projektduplikat als grünes Klassenzimmer  
im Rahmen des IGA-Bildungsprogramms  
auf dem Gelände des Zukunftsgartens 
Gelsenkirchen, IGA 2027. 

Insektenhotel
Eine Symbiose aus Architektur und Ökologie 

Die großformatige Nisthilfe ist ein realisiertes Natur- und Wild-
bienenschutzprojekt, Ort der Inspiration und Mahnmal zugleich. 
Sie ordnet die aktuellen Herausforderungen unserer Zeit ein: 
die menschengemachte globale Erwärmung, die Biodiversi-
tätskrise und die Verantwortung von Architektur. Sie soll Mut 
machen, unsere heimische Natur zu schützen und das eigene 
Umfeld naturnah zu gestalten.

Förderkreis Feuchtbiotop  
Paschgraben Recklinghausen e. V.  
Ortsrandnahes Erholungsgebiet

Gemeinsam mit der Stadt Recklinghausen hat der Förderkreis 
seit Ende der 80er Jahre einen betonierten Entwässerungsgra-
ben renaturiert und kümmert sich um dessen Pflege sowie um 
eine nahegelegene Streuobstwiese als Bestandteile eines klei-
nen Naherholungsgebiets am Ortsrand des Siedlungsgebiets 
Quellberg. Der Förderkreis wirbt öffentliche Mittel und Spenden 
ein, um seine Arbeit finanzieren zu können, und freut sich über 
weitere Mitglieder (Jahresbeitrag 6 Euro).

VestGarten – Gemeinschaftsgarten in  
Recklinghausen Ost
Eine kleine grüne Oase für Garteninteressierte

Seit 2016 bauen gärtnerisch interessierte Bürgerinnen und  
Bürger auf 1.000 qm überwiegend einheimische Gemüse, Obst 
und Kräuter an. Der VestGarten hat keinen Zaun und ist offen 
für alle. Im Jahresverlauf finden z. B. eine Pflanzenbörse, die 
Offene Gartenpforte und ein Sommerfest statt. Jeder ist einge
laden, das Gärtnern mit uns zusammen auszuprobieren.

Naturnahes Außengelände der Natur- und  
Umweltschutzakademie NRW (NUA)

Das Gelände dient als grüner Seminarraum und Pausenort für  
die Mitarbeitenden. In Hochbeeten wachsen Gemüsepflanzen 
und Kräuter, verschiedene Obstbäume spenden Schatten, 
Regenwasser fließt in einen Teich. Rund um das Gebäude sind 
Nisthilfen und Fledermauskästen angebracht. Die NUA ist eine 
Bildungseinrichtung des Landes NRW zu Themen des Natur-, 
Umwelt- und Klimaschutzes und einer nachhaltigen Entwicklung.

Frei zugänglich 
Ort: An der Arche in Recklinghausen Ost 
Nordseestraße 104, 45665 Recklinghausen
Kontakt: Roswitha Vasmer-Flüchter, 0176 83480361,
vestgarten@posteo.de | www.lokale-agenda21-re.de

Besichtigung nach Vereinbarung
Ort: Natur- und Umweltschutz- 
Akademie NRW (NUA)
Siemensstraße 5
45659 Recklinghausen
Kontakt: 02361 3053345 
poststelle@nua.nrw.de
www.nua.nrw

GARTENNETZWERK
„UNSERE GARTENVIELFALT RECKLINGHAUSEN“


